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Machbarkeitsstudie zur Konzipierung eines Qualitäts-Weitwanderweges „Raetischer Limes“

Überblick 
In Deutschland setzen mittlerweile 
zunehmend Regionen auf den Wan-
dertourismus als wachsenden Wirt-
schaftsfaktor, weil gerade zertifizier-
te Wege, Übernachtungs- und Gast-
ronomieangebote einen starken Vor-
teil im Wettbewerb der Regionen 
darstellen. Im Rahmen einer Qua-
litätsoffensive, die vor 10 Jahren 
durch den Deutschen Wanderver-
band (DWV) auf der einen Seite und 
das Deutsche Wanderinstitut (DWI) 
auf der anderen Seite initiiert wurde, 
sind seitdem weit über 100 Premi-
um- oder Qualitätswege in Deutsch-
land ausgewiesen worden, die von 
damit im Zusammenhang stehen-
den über 1.300 Wander-Gastgebern 
ergänzt und von nahezu 1.000 aus-

gebildeten Experten betreut wer-
den. Wenn man bedenkt, dass in 
Deutschland alleine vom Wander-
tourismus rund 150.000 Arbeitsplät-
ze abhängen und über den Wander-
tourismus jährlich 7,5 Milliarden EUR 
Umsatz generiert werden, wird die 
überregionale Bedeutung gerade der 
Qualitäts- und Premiumwanderwege 
erkennbar.

Ziel 
Ziel des Projektes ist es, den nach-
haltigen Ausbau und den Erhalt von 
Wanderwegen entlang des „ Räti-
schen Limes“ durch eine Wander-
weg Zertifizierung zu fördern und da-
mit attraktiver für den Tourismus zu 
gestalten. 

Touristisch relevante Attrak-
tivitäten
Der Limes und sein direktes Um-
feld bieten mannigfache Möglichkei-
ten, die historischen Besonderheiten 
der Region zu erleben. Hierzu gehö-
ren neben den Elementen des Limes 
(Wachposten, Mauer etc.) weitere 
Sehenswürdigkeiten und Angebote, 
die den Limes tangieren und somit 
zur Steigerung der Attraktivität des 
direkten Umfeldes beitragen.

Ergänzt werden diese Angebote 
durch überregionale Wegstrecken, 
deren Routen den weiteren Zusam-
menhang der Region umfassen. Die-
se bieten die Möglichkeit auf speziel-
le regionale und auch lokale Aspekte 
hinzuweisen und das Interesse auf 
diese zu lenken. 

Zertifizierung des Wanderwe-
ges 
Die Zertifizierungen von Wanderwe-
gen gewährleistet einen bestimm-
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ten Qualitätsstandard und des-
sen langfristige Aufrechterhaltung. 
Die in Deutschland gängigen zwei 
Zertifizierungssysteme ( Gütesie-
gel „Qualitätswanderweg Wander-
bares Deutschland“ des Deutschen 
Wanderverbandes und das „ Deut-
sche Wandersiegel Premiumweg“ 
des Deutschen Wanderinstituts e.V.)  
umfassen bestimmte Kriterien, die 
Wanderwege erfüllen müssen, um 
dem Wanderer ein optimales Wan-
dererlebnis zu bieten. Da der Weit-
wanderweg „ Obergermanischer Li-
mes“ als Prädikatsystem „ Quali-
tätsweg Wanderbares Deutschland“ 
auswies, ist es sinnvoll auch den 
„Raetischen Limes“ ebenfalls auf 
dieses bewährte Qualifizierungssys-
tem des Deutschen Wanderverban-
des zu setzen. Beurteilt werden Ab-
schnitte von vier Kilometern, die an-
hand von neun Basis- und 23 Wahl-
kriterien beleuchtet werden. 
Das Prädikat legt deutschlandwei-
te Standards für Wanderwege fest 
und bringt dreifachen Nutzen für den 
Wandertourismus: 
1. Die Qualität der Wegeinfrastruktur 
wird in der Region thematisiert und 
nachhaltig verbessert. Es entsteht 
eine regionale Wanderkompetenz. 
2. Der Wandergast bekommt eine 
Orientierungs- und Entscheidungs-
hilfe für seine Reiseentscheidung. 
3. Die Wanderdestinationen können 
das Qulalitätszeichen als Wettbe-
werbsvorteil in der Vermarktung des 
wandertouristischen Angebotes nut-
zen und sich als Qualitätsmarke pro-
filieren. 

Ergebnis 
Aus dem Vergleich der drei näher 
betrachteten Teilstrecken wird die 
unterschiedliche Ausgestaltung der 
Wegeabschnitte deutlich. Werden in 
manchen Teilabschnitten die Aspek-
te des Limes bereits für den Wande-
rer erlebbar umgesetzt, so herrscht 

HHP Hage+Hoppenstedt Partner
Gartenstr. 88

D -  72108 Rottenburg a.N.  
Ansprechpartner: Gottfried Hage

info@hhp-raumentwicklung.de
www.hhp-raumentwicklung.de 

Weitwanderweg „Rätischer Limes“

 

in anderen Teilbereichen noch er-
heblicher Handlungsbedarf.
Die Voraussetzungen für eine Zertifi-
zierung nach den Kriterien des Deut-
schen Wanderverbands als Quali-
tätswanderweg werden bisher nur in 
Teilbereichen des Weitwanderwegs 
Limes erfüllt. Während beispielswei-
se auf der Fränkischen Alb in ers-
ter Linie lediglich Pflegemissstände 
zu beseitigen sind, entspricht in dem 
Abschnitt der Ostalb das Wegefor-
mat, insbesondere der Wegebelag in 
keinster Weise den Vorgaben einer 
Zertifizierung.

Ausblick 
„Wo ein Wille ist, ist auch ein Weg“ 
Um dieses Projekt wirtschaftlich 
sinnvoll umsetzen zu können, müs-
sen Organisationsstrukturen be-
stimmt werden. Sowohl der Aufbau 
und die Entwicklung der neuen Wan-
derwege ist zu planen, wie auch das 
passende Marketing und Vertriebs-
system. Des Weiteren muss eine 
einheitliche Kennzeichnung des Li-
mesverlaufs und des Weges festge-
legt werden. 

Wachposten 


